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Tätigkeiten

Besamungstechniker/innen führen bei verschiedenen Nutztieren künstliche
Besamungen durch. Sie beraten zudem Tierzüchter/innen und Tierhalter/in­
nen.

Besamungstechniker führen bei Rindern, Schafen, Ziegen und Schweinen künst­
liche Besamungen durch. Stellen Tierhalter fest, dass ein Tier oder mehrere Tie­
re brünstig sind, bestellen sie einen Besamungstechniker. Dieser besucht sie
dann in der Regel innerhalb eines Tages auf seiner Tour.

Je nach Tierart führen Besamungstechnikerinnen eine Auswahl an tiefgekühltem
oder frischem Samen verschiedener Zuchttiere mit sich. Die Tierhalterinnen wäh­
len daraus denjenigen mit den gewünschten Eigenschaften wie etwa einer ho­
hen Milch- oder Fleischleistung aus. Im Stall beurteilen Besamungstechnikerin­
nen die Besamungstauglichkeit des Tieres und führen die Besamung fach- und
artgerecht durch, wobei ihnen spezielle Pipetten, Besamungskatheter und weite­
re Hilfsgeräte zur Verfügung stehen.

Die Arbeit der Besamungstechniker erfordert eine selbstständige und verantwor­
tungsbewusste Arbeitsweise unter genauer Einhaltung von Hygiene- und Seu­
chenvorschriften. Die Fachleute wissen, wie sie den Samen korrekt lagern, mani­
pulieren und übertragen müssen und wie sie Krankheiten und Verletzungen bei
den Tieren verhindern können. Fachliche Unterstützung erhalten sie bei Bedarf
von Tierärzten der Besamungsorganisation oder vom Bestandestierarzt des je­
weiligen Landwirtes. Über jede Besamung führen sie genau Buch und dokumen­
tieren die erforderlichen Daten über Zuchttier, Besamungszeitpunkt und -häufig­
keit.

Besamungstechnikerinnen beraten auch Landwirtinnen und Züchterinnen. Sie
unterstützen sie zum Beispiel bei der Auswahl von Zuchttieren, bei der Brunster­
kennung und der Bestimmung des optimalen Besamungszeitraumes. Ausser­
dem beantworten sie Fragen zu Fruchtbarkeits- und Gesundheitsstörungen.

Besamungstechniker arbeiten freiberuflich oder als Angestellte einer Besa­
mungsorganisation in dem Kanton bzw. den Kantonen, für den oder die sie die
kantonstierärztliche Bewilligung besitzen. Möglich ist auch eine Tätigkeit auf ei­
ner Besamungsstation.

Ausbildung

Grundlage
Technische Weisungen des BLV vom
16.8.1999 und Tierseuchenverordnung
vom 27.6.1995

Ausbildungsmöglichkeiten
Vom BLV anerkannte Ausbildungsstät­
ten zur Besamung von Rindern:

• Swissgenetics, Zollikofen

Zur Besamung von Rindern, Schafen,
Ziegen, Schweinen:

• Institut für Fortpflanzung landwirtschaft­
l. Nutztiere, Schönow (D)

• Ausbildungsstätte für Besamungsbeauf­
tragte in Bayern, Neustadt a.d. Aisch
(D)

• Zootechnisches Ausbildungszentrum,
Rambouillet (F)

Ausl. Ausbildungen erfordern für die Be­
rufsausübung in der Schweiz eine Zu­
satzausbildung (1 Kurstag).

Dauer
Mind. 20 Kurstage, anschliessend 3-
monatiges Praktikum

Fächer
Anatomie und Physiologie der Ge­
schlechtsorgane, Samengewinnung/-
lagerung/-behandlung, Besamungstech­
nik, Hygiene der Fortpflanzung, Tierseu­
chen und Infektionskrankheiten, gesetz­
l. Vorschriften zu Tierseuchen, Tier­
zucht, Tierschutz, künstl. Besamung

Abschluss
Vom BLV ausgestellter eidg. ­
Fähigkeitsausweis "Besamungstechni­
ker/in"
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Besamungstechniker/in

Voraussetzungen

Swissgenetics:

• landwirtschaftliche Ausbildung auf Stu­
fe Berufsprüfung oder gleichwertige
Ausbildung

• Fahrausweis Kat. B

Andere Anbieter:

• in der Regel landwirtschaftliche Ausbil­
dung oder entsprechende Berufserfah­
rung oder Ausbildung in einem ver­
wandten Gebiet

Anforderungen
• Bereitschaft zu flexiblen, unregelmässi­

gen Arbeitszeiten
• Interesse an Tieren und an der Land­

wirtschaft
• sorgfältige Arbeitsweise
• Selbstständigkeit
• Organisationstalent
• Kommunikationsfähigkeit

Weiterbildung

Kurse
Angebote von Swissgenetics, von IFN
Schönow (D) und von Besamungssta­
tionen im In- und Ausland

Weiterbildungen in Deutschland
Lehrgang Fachagrarwirt/in ­
Besamungswesen; Embryotransfer­
techniker/in Rind (IFN Schönow)

Berufsverhältnisse

Für die Berufsausübung ist der Fähig­
keitsausweis des BLV sowie eine kan­
tonstierärztliche Bewilligung erforder­
lich. Besamungstechniker/innen arbei­
ten freiberuflich oder für Besamungsor­
ganisationen. Grosse Organisationen
bieten Voll- und Teilzeitstellen an, klei­
nere engagieren meist Selbstständiger­
werbende. Besamungstechniker/innen
sind viel unterwegs. Ihre Arbeitszeit ist
unregelmässig und oftmals an Wochen­
enden. Der Beruf setzt zeitliche Flexibi­
lität sowie geografische Mobilität vor­
aus. Swissgenetics ist derzeit der einzi­
ge vom BLV anerkannte Ausbildungsan­
bieter in der Schweiz. Ausgebildet wer­
den nur Rinderbesamungstechniker/in­
nen und dies nur dann, wenn Stellen
neu zu besetzen sind. Das Stellenange­
bot ist beschränkt.

Weitere Informationen

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit
und Veterinärwesen
3003 Bern
Telefon: +41 58 463 30 33
www.blv.admin.ch

Swissgenetics
Gregory Schumacher
3052 Zollikofen
Telefon: +41 31 910 62 62
www.swissgenetics.ch

Fachzeitschriften:
"Zuchtwahl und Besamung"
"Toro"

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch
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